
Stellenausschreibung Frauenbereich im Autonomen Frauenhaus Oldenburg 

 

Gesucht wird eine Kollegin (w/d) als Elternzeitvertretung vom 01.04.23 – 31.10.24 

Dipl. Pädagogik, Soziale Arbeit B.A. oder M.A oder vergleichbare Ausbildung,  

28 Stunden 

Vergütung in Anlehnung an TVöD 11b 

 

 

Kernarbeitszeiten 9.00 - 16.00 Uhr  

Wöchentliche Rufbereitschaften nachts und am Wochenende / an Feiertagen 

 

Wir erwarten: 

- parteiliche Haltung für gewaltbetroffene Frauen und Kinder 

- diversitätsbewusste, gendersensible Einstellung 

- Fähigkeit zur Abgrenzung, Belastbarkeit 

- Selbstverantwortliche, engagierte Arbeit  

- Teamfähigkeit 

- Polizeiliches Führungszeugnis 

- Führerschein Klasse B 

 

Wir bieten: 

- Kollegiales Team 

- Regelmäßige Supervision und Intravision 

- Autonomes Arbeitsfeld mit viel Raum zur aktiven Ausgestaltung 

 

Bewerberinnen mit Migrationsbiographie sind sehr erwünscht 

Bewerbungsschluss: 15.01.2023 

 

 

 

 



Stellenbeschreibung Frauenbereich 

Die Tätigkeit der Mitarbeiterinnen im Frauenbereich umfasst im Wesentlichen 

folgende Aufgaben: 

 

 Klärung der Gefährdungssituation und des angemessenen Sicherheitsbedarfs 
für Frauen und deren Kinder, auch unter Berücksichtigung des 
Gewaltschutzgesetzes,  

 Krisenintervention und psychische Stabilisierung,  

 Beratung und Hilfe bei der Bewältigung von Gewalterfahrungen, 

 Unterstützung und Wiederherstellung der Selbstwirksamkeit der Frauen und 
deren Kinder (sog. Empowerment),  

 Abklären von (gesundheitlichen, körperlichen und psychischen) Folgen, 
Aufzeigen von entsprechenden Angeboten für medizinische Versorgung in 
Kooperation mit niedergelassenen Ärzt*innen, Therapeut*innen und Kliniken, 

 Unterstützung bei der Entwicklung tragfähiger Perspektiven  
und ihrer praktischen Umsetzung,  

 Information und Unterstützung bei der Existenzsicherung der Frauen und 
deren Kinder – insbesondere bei sozialrechtlichen Fragestellungen und bei 
Antragstellungen auf Sozialleistungen nach den SGB II, SGB XII und dem  
Asylbewerberleistungsgesetz, 

 Unterstützung bei der Arbeitssuche, 

 Unterstützungsangebote bei der Wohnungssuche und bei der Auflösung der 
bisherigen Wohnung,  

 Vermittlung in weiterführende Hilfen bei speziellen Problemlagen, Ärzt*innen, 
Therapeut*innen, Beratungsstellen, Jugendamt, Erziehungsberatungsstellen, 
Migrationsfachberatung etc., 

 Information und Unterstützung bei straf- und zivilrechtlichen Fragestellungen, 

 Informationen und Unterstützung bei Fragestellungen im Familienrecht wie der 
elterlichen Sorge, des Unterhalts- und des Umgangsrechts, 

 Beratung über den Ablauf von gerichtlichen Verfahren im Straf-, Zivil-, 
Familien- und Sozialrecht, 

 Vermittlung in Deutsch- und Integrationskurse, 

 Informationen bei Fragen zum  Aufenthaltstitel, 

 Hilfe und Unterstützung bei der Wiederbeschaffung von Dokumenten oder 
deren Neuausstellung,  

 Begleitung zu Behörden und Ämtern, Gerichten, Ärzt*innen, Therapeut*innen 

 Organisation des Zusammenlebens im Frauenhaus, 

 Nachgehende Beratung und Begleitung  
 

 Nacht- und Wochenendbereitschaften: Krisenintervention, Beratungen, 
Neuaufnahmen 
 

 

 Teilnahme an Fortbildungen  

 Teilnahme an Supervisionen und Intravisionen, Teilnahme und Gestaltung von 
Teamsitzungen und Teamtagen  


